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Niedersachsenliga Senioren 70

TTC Viktoria Thönse : TuS Harsefeld 
Samstag, 10.02.2024, 14:30 Uhr

Reh, Jahnke und Holst in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Niedersachsenliga Senioren 70 traf der TTC Viktoria Thönse am Samstag, den 10.
Februar im 2. Saisonspiel auf den TuS Harsefeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Reh, Jahnke und Holst.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenige Chancen hatten Remmert / Kietzmann bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Reh / Schnoor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Reinecke / Wilhelm bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jahnke / Holst. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jürgen Remmert
bekam im Anschluss seinen gleichstarken Gegner Gerhard Jahnke beim klaren 9:11, 7:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich konnte Manfred Kietzmann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Nils Reh, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4
an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dieter Schnoor war wiederum der Gastgeber
Bernd Reinecke, konnte er am Ende den Favorit Schnoor im Entscheidungssatz sensationell
bezwingen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dieter Holst wurden wenig später Friedel Wilhelm
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Viktoria Thönse und des TuS Harsefeld. Beim 0:3 gegen Nils Reh
fand Jürgen Remmert von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Wenig
Gegenwehr leistete Manfred Kietzmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Jahnke,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final
wirklich nichts zu holen. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Bernd Reinecke und Dieter
Holst aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand
der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 1:8. Friedel Wilhelm verlor derweil sein Match gegen Dieter Schnoor unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 6:11. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Viktoria Thönse nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TuS Harsefeld vor dem nächsten Spiel, das am 27.04.2024 gegen die SG Oste
/Oldendorf ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Viktoria Thönse
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.04.2024 gegen die SG Oste/Oldendorf.

 Statistik:
 TTC Viktoria Thönse

Doppel: Remmert / Kietzmann 0:1, Reinecke / Wilhelm 0:1 
Einzel: J. Remmert 0:2, M. Kietzmann 0:2, B. Reinecke 1:1, F. Wilhelm 0:2 

 TuS Harsefeld
Doppel: Reh / Schnoor 1:0, Jahnke / Holst 1:0 
Einzel: N. Reh 2:0, G. Jahnke 2:0, D. Holst 2:0, D. Schnoor 1:1
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